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CHECKLISTE ZENTRALBATTERIEANLAGE

• Erforderliche Gesamtleistung bei Zentralbatterieanlagen?
(Ermittlung der benötigten Gesamtleistung für Rettungszeichen- 
und Sicherheitsleuchten im AC/DC-Betrieb mittels Beleuchtungs- 
berechnung und Projektierung)

• Anzahl der Kreise und Batterietyp festlegen sowie die Unter- 
bringung der Batterie  (abhängig vom Projekt und der jeweiligen
Brandabschnitte)

• Schaltungsart der Abgangskreise (Dauerlicht, Bereitschaftslicht,
Mischbetrieb)?

• Schaltbare Abgänge?

• Spannungsüberwachung der allgemeinen Stromversorgung
beachtet?

• In welcher Form erfolgt die Meldungsanzeige/Fernanzeige?
(Fernmeldetableau, Visualisierung über Netzwerk TCP/IP,
potenzialfreie Kontakte)

• Festlegung des Leitungsmaterials und des Leitungsquerschnitts
entsprechend des Verbraucherstroms

• Abschaltbedingungen im Fehlerfall beachten! (Berechnung des
größten Schleifenwiderstandes)

• Spannungsabfall berücksichtigen,  insbesondere für Gleichstrom
und Kabel mit Funktionserhalt

• Funktionserhalt für Kabel und Leitungsanlagen erforderlich?
(Endstromkreise, Brandabschnitt)

• Ausführung der Schränke und Gehäuse (E0, E30-Funktionserhalt,
Abmessungen)?

• Prüfzeiten, Kontrollfunktionen (Automatischer und manueller
Funktionstest, Betriebsdauertest)?

• Wird eine Handrückschaltung benötigt (z. B. im Kino oder
Theatersaal)?

• Wird erhöhte Aufmerksamkeit (durch integrierte Blinkfunktion)
auf die Rettungszeichenleuchten benötigt?

5.5.2 EINZELBATTERIESYSTEM 
Gemäß DIN EN 60598-2-22 „Leuchten – Teil 2-22: Besondere Anforderungen – Leuchten für
Notbeleuchtung“ ist eine Notleuchte mit Einzelbatterie (oder auch Einzelbatterieleuchte) wie 
folgt definiert: 

5.5.2.1 SCHALTUNGSARTEN VON EINZELBATTERIELEUCHTEN   
Gemäß DIN EN 60598-2-22 „Leuchten - Teil 2-22: Besondere Anforderungen - Leuchten für 
Notbeleuchtung“ ist eine Notleuchte mit Einzelbatterie (oder auch Einzelbatterieleuchte) wie 
folgt definiert: 

Im Allgemeinen handelt es sich bei den Batterien um wartungsfreie NiCd- oder NiMH-Batterien, 
wobei das gesamte Leuchtensystem gemäß DIN EN 60598-2-22 so konzipiert sein sollte, dass 
die Batterielebensdauer bei normalen Umgebungsbedingungen mindestens vier Jahre beträgt. 
Auch andere Batterietypen wie Li-Ionen-Batterien sind zulässig, wenn sie die Anforderungen 
aus DIN EN 60598-2-22 erfüllen. 

Leuchte in Dauerbetrieb oder Bereitschaftsbetrieb für die Notbeleuchtung, in der 
sämtliche Teile wie Batterie, Lampe, Steuereinheit sowie Prüf- und Überwachungsein-
richtungen, falls vorhanden, innerhalb der Leuchte oder in ihrer unmittelbaren Umge-
bung (d. h. innerhalb von 1m Kabellänge) angeordnet sind. 

Dauerbetrieb Leuchte leuchtet ständig

Bereitschaftsbetrieb
Leuchte leuchtet 
nur bei Netzausfall

Geschalteter Dauerbetrieb
Leuchte, die nach Bedarf in 
Dauer- oder Bereitschafts- 
betrieb betrieben wird 

Produktbeispiel: ASMU013

LED-Scheibenleuchte aus Aluminium für Universalmontage; mit 3,2V / 3,0 
Ah LiFePO4-Batterie; geeignet für Dauer- oder Bereitschaftsbetrieb




